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zur 1-0. Änder114g des Bebauungsplanes Nr. L6 a - Altstadt hl interberg -
fe i fUäref f i - .Untere Pfor te  " ,  S ladt te i l  t r l in terberg,  der  Stadt  hJ interberg

1 . Allgemeine Planrrngsvoraussetzunaen
Zur Durchführung des Sanierungskonzeptes (  förml ich festgelegtes
SAN-Gebiet )  in  der  Kernstadt  hat  d ie  Stadt  $J interberg den se i t
30 .11 .1983  rech t sk rä f t i gen  Bebauungsp lan  (B -P lan )  N r .  16  a
"Untere Pfor te"  aufgestet l t .  Um den städtebaul ichen Mißstand in
de r  Ke rns tad t  zu  beheben ,  w i rd  z .Z t .  z i e l s t reb ig  d ie  Heraus -
nahme des Durchgangsverkehrs - Verlegung/Ortsumgehung - der
B 236/480 mi t  Schaf fung von or tsnahen Anbindungren u.  des d ie
Funk t i ons fäh igke i t  des  S tad tzen t rums  sow ie  Ces  Kurgeb ie ;es  e r -
hebl ich beeint rächt ig ten Z ieL-  und Quel lverkehrs aus dem Bere ich
"Un te r  P fo r te "  ve rw i r k l i ch t .
Die Durchsetzung des Sanierungskonzeptes d ient  im Bere ich der  Baule i t -
p lanung der  im Normenkontro l lver fahren im wesent l ichen für  gü l t ig
erk lär te  B-Plan Nr .  16 a "Untere Pfor te" ,  während im Umlegungsver-
fahren d ie zum Vol lzug des B-PIanes notwendigen e igentumsrecht t ichen
Regelungen getroffen werden. Die Umlegung ist damit Bestandtei l  des
städtebaulichen Gesamtkonzeptes; sie nimmt an der Zwecksbestimmung des
Sanierungsvorhabens - der Beseit igung des städtebaulichen Mißstandes
te i l .

Aus Gründen der städtebaulichen Entwicklung u. Ordnung ist eine er-
neute änderung (10.  Anderung)  des B-Planes Nr .  16 a er forder l ich,
um hierdurch geeignetere F lächenausweisungen bzw.  F lächenfest -
setzungen im a l lgemeinen Interesse,  bauplanungsrecht l ich zu reqeln.
Daher  hat  der  Rat  der  Stadt  t { in terberg c lm L7.03. I9?4 beschlossen,
den  se i t  30 .11 .1983  rech t sk rä f t i gen  B -P Ian  N r .  L6  a  -  A l t s t ad t
h l in terberg -  Tei lbere ich "Untere Pfor te"  j -m nordwest l ichen Gel tungs-
bere ich an 3 Ste l len zu ändern.  Im e inzelnen handel t  es s ich um
folgende Anderungen:

a)  Festsetzung von Verkehrsf lächen besonderer  Zweckbest immung
wie öf fent l iche Pkw-Parkf lächen u.  Betr iebsgelände für
verkehrstechnische Steuerungsanlagen zvr Lenkung und Sicherung
der  Verkehrsst röme auf  den beiden Ortsumgehungsstraßen B 236/480;

b)  Ver legung der  F läche für  Versorgungsanlagen/Elekt r iz i tä t -Trafostat ion;

c)  Festsetzung von Flächen für  pr ivate SteI lp lä tze sowie Ver-
änderung der Lage der beiden "Flügelmauern" am nördl ichen
Tunnelpor ta l  der  Nord-Südumgehungsstraße B 236 (neu)
-  Verkehrsf  1ächenfestsetzunq

Zur besseren Lesbarkei t  des B-PIanes s ind im B-Planänderungsäntwur f
d ie  Anderungsbere iche mi t  den Zi f fern 1-  b is  3 gekennzeichnet .
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Die von der  L0.  B-Planänderung betrof fenen Grundstücksf lächen l iegen
im Gel tungsbere ich des rechtskräf t ig  e ingele i te ten Umlegungsver-
fah rens  "un te re  P fo r te  -  Te i l  r "  (SS  45  b i s  79  BauGB) .  Das  m i t  de r
Ziffer 2 gekennzeichnete Anderungsgebiet l iegt zudem noch im Geltungs-
bere ich des förml ich festgelegten Sanierungsgebietes (SAN-Gebiet )
"Untere Pforte". Im Rahmen der Durchführung des eingeleiteten
Umlegungsverfahrens hat der Eigentrimer des mit einem tdohnhaus be-
bauten F lurs tückes Nr .  49 d ie übernahme der  Rest f läche des öSt l ich
angrenzenden Flurs tückes Nr .  48 abgelehnt  -  s iehe ZLf f .  2  der  Anderungs-
bere iche Aus der  v .g.  verb le ibenden Rest f läche des F lurs tückes Nr .
48 -  Gesamtbre i te  ca 7,50 m -  is t  ke in se lbständig bebaubares Bau-
grundstück zu b i lden,  daher  is t  e ine Umplanung in  d iesem Bere ich not-
wendig.  rn  Abst immung mi t  dem versorgungsträger  "Elekt r iz i tä t "
soIl  die ihm bereits zugrewi-esene Fläche für Versorgung,sanlagen
(Trafo-Stat ion)  im Zuge der  B-Planänderung in  nörd l icher  Richtung
ver legt  werden.  Die dann noch verb le ibende vordere F läche von ca.
L4,O m Tiefe und der  b isher  verp lanten Versorgungsf läche (F lur-
s tück  Nr .  47 )  e ignen  s i ch  zu r  S te l l p la t znu tzung  ( ca .  8  S te l l p lä t ze ) .
Die Lage von Ste l lp lä tzen in  unmi t te lbarer  Nachbarschaf t  zum angren-
zenden MK-Gebiet  der  Innenstadt ,  is t  s tädtebaul ich gewol I t ,  da
hier  in  zumutbarer ,  ger inger  Ent fernung (ca.  100 m) mancher  Geschäf ts-
inhaber/-eigentümer und auch Umlegungsbetei l igte ihre fehlenden
(aber  notwendigen)  SteI lp lä tze schaf fen/anlegen bzw.  nachweisen können.
Eine Mehrzahl von Umlegungsbetei l igten aus dem Kerngebietsraum hat
bei Erörterungsgesprächen diesbezügliche l,r lünsche ( "Forderungen" )
vorgetragen. Durch die geplante Stel lplatzausweisung könnte somit
manchem flächenabgebenden Umlegungsbetei l igten eine "Ersatz-/Tausch-
f Iäche"  angfeboten bzw.  zugewiesen werden.

2- Ziel und Zweck der B-Planänderunq, Planinhalt und Festsetzunqen

iinderunqsbereich Ziff- 1
Der  wes t l i che  Te i I  des  F lu rs tückes  Nr .  38  i s t  a l s  ö f fen t l .  Ve rkeh rs -
f Iäche (B 236 -n-)  im B-Plan Nr .  16 a festgesetzt  und wi rd von dem
Straßenbaulast t räger  bere i ts  a ls  so lche genutzt .  Auf  dem Rest f lur -
s tück Nr .  38 is t  e ine überbaubare F läche festgesetzt .
Dieses Restgrundstück hat  der  St raßenbaulast t räger  der  B 236/4BO -n- ,
zusammen mi t  der  v .g.  i läche,  von e inem Umlegungsbete i l i -gcen erwoi ; -
we i l  s l ch  d iese r  Grunds tücks te i l  von  de r  Lage  he r  bes tens  a l s  Be t r i e : s -
gelände eignet als Standort für die verkehrstechnisch notwendigen
Steuerungs- und Versorg'ungseinrichtungen zur überwachung u. Sicherung
der  beiden Tunnelbauwerke (Folgeeinr ichtungen)  der  Or tsumqehungs-
st raßen B 236/480.  Durch d ie B-Planänderung wi rd d iese F1äche a1s
"Verkehrsf läche besonderer  Zweckbest immung -  B = Betr iebsgelände",
in  Abst l runung mi t  dem betrof fenen Träger  öf fent l icher  Belange (TöB),
neu festgesetzt -  Die Aufgabe der  b isher  festgesetzten "überbaubaren
Fläche" ,  an d ieser  Ste l le ,  is t  s tädtebaul ich wegien der  unmi t te lbaren
Lage d ieses Grundstückes ent lang der  Bundesstraße B 236 -n-  u .a.
auch aus Verkehrs lärmschutzgründen fo lger icht ig .

änderunqsbereich Ziff 2
Im  südwes t l .  Te i I  de r  Res t f l äche  des  F lu rs tückes  Nr .  48  i s t  e ine
"überbaubare F läche"  a ls  mögl iche baul iche Erwei terung der  vorh.  Be-
bauung des Nachbarg ' rundstückes Nr .  49 festgesetzt .  Da der  anqrenzende
Eigentümer des mit einem hJohnhaus bebauten Grundstückes Nr. 49 ( Haus
Nr .  l - 1  de r  S t raße  " Im  hoh len  Se i fen " )  zu r  A ronC ie rung  bzw.  Ve r -
größerung seines Grundstückes d ie übernahme des Restgrundstückes aus



t
.J

I
I

- J

Nr.  48 -  a1s Umlegungsbete i l ig ter  -  ab lehnt ,  wi rd in  Abst immung mi t
dem Versorgungsträger  "Elekt r iz i tä t "  (TöB) d ie  Versorqungsf läche
zur  Err ichtung der  in  d iesem Gebiet  er forder l ichen Trafo-Stat ion über-
wiegend auf  dem nörd l ichen Tei l  des Rest f lurs tückes Nr .  48 neu fest -
gese tz t .  A l s  s tänd ige  Zu -  u .  Aus fah r t  zu r  T ra fo -S ta t i on  i s t  gem.
S 9 Abs.  1  Nr .  2 I  BauGB -  im Anderungs-B-Plan e in Fahrrecht  zugunsten
des Versorgungsträgers "Elekt r iz i tä t "  auf  dem öf fent l .  Fußwegstück
von  de r  S t raße  " Im  hoh len  Se i fen "  aus  i n  e ine r  T ie fe  von  ca .
27 ,5O m;  und  e in  Fah r -  und  Le i tunqs rech t  i n  3 ,0  m Bre i te  u .  ca .
2A ,0  m T ie fe  an  de r  l des tse i te  des  v .g .  Fußwegs tückes  au f  de r  a l s
S te l l p la t z f l äche  -  gem.  S  9  Abs .  1  Nr .  22  BauGB ausgew iesene
pr i va te  Grunds tücks f l äche  fes tgese tz t .  D iese  Fes tse tzung  i s t  im
Interesse der  Al lgemeinhei t  u .  zugunsten des Versorgungsträgers
"Elekt r izLtät "  zwecks Anl ie ferung oder  Austausch des Trafos zur
Funktionsüberwachung und/oder zur ordnungsgemäßen Betreibungr der
Trafo-Stat ion er forder l ich;  er fahrungsgemäß wird das le tz tgenannte
Fahrrecht  nur  se l ten genutzt  (vorkommen),  d ie  Inanspruchnahme
dieses Fahrrechtes is t  jewei ls  dem betrof fenen Ste l lp la tze igent t imer
vom Versorgungsträger  f rühzei t ig  anzuzei -gen (Absprache) .

Der  zu r  S tad ts t raße  " Im  hoh len  Se i fen "  h in  q re leg rene  süd l i - che  Te i t
des F lurs tückes Nr  .  48,  zusammen mj . t  der  b isher  a l -s  Versorgungs-
f Iäche ausgewiesenen Fläche,  wi rd a ls  F läche für  SteI l -p t -ätze/
Garagen neu festgesetzt .  Durch d ie Lageveränderungr  der  be iden
"Flügelmauern" am nördl ichen Tunnelportal der Nord-Südumgehungs-
st raße B 236 ( -n- )  wi rd d ie  über  dem Straßentunnel  ge legene
jetz t  vergrößer te öf fent l iche Verkehrsf läche,  anders wie b isher
geplant ,  a ls  "Verkehrsgrün-Fußweg /Pkw-Parkst re i fen und n icht
überbaubare F läche"  neu aufgete i l t  und festgesetzt .

änderunqsbereich Ziff . 3
Am Nord-Westrand des B-Plangebietes Nr .  L6 a is t  e in  Eckgrund-
stück -  zwischen den Stadts t raßen " Im hohlen Sei fen -  Am
Südhang und Tr i f tweg"  gelegen -  mi t  überbaubarer  F läche fest -
gesetzt .  Die vorgesehene Bebaubarkei t  wi rd aus s tädtebaul ichen
Gründen (Verkehrslärmschutz) aufgeqreben und neu an dieser
S te l l e  e ine  ö f fen t l i che  Pkw-Park f l äche  m i t  Ve rkeh rsq rün  fes tge -
se t z t .  D ie  unm i t t e l ba re  Nähe  ( ca .  100  m)  zum vo rh .  s t äd t .  F r i ed -
ho f  rech t fe r t i g t  d ie  we i te re  Auswe isunq  von  ö f fen t l .  Pkw-Park -
p lätzen,  zumal  es s ich h ier  um bere i ts  s tadte igene Grundstücks-
f lächen handel t .  E ine ordnungsgemäße Erschl ießung (Zu-  und
Ausfahr t )  des nörd l ichen am neuen Pkw-Parkplatz  gelegene und
mit  e inem Wohnhaus bebauten F lurs tückes Nr .  569 (Haus Nr .  4
-  Tr i f tweg)  wi rd von der  Parkplatzzufahr t  (vom Tr i f tweg her)
gewähr le i s te t .

Sonst  ge l ten für  d iesen Anderunqsbere ich wei terh in d ie  p lanungs-
rech t l i chen  Fes tse tzungen  des  se i t  30 .11 .1983  rech tsk rä f t i gen
B-P lanes  Nr .  1 ,6  a  "Un te re  P fo r te "  m i t  se inen  b i she r  rech tsve r -
b ind l ichen Anderungen ( insbesondere d ie 4.  + 7.  Anderung)
sowe i t  d iese  fü r  d ie  10 .  Anderung  zu t re f fen ,  e insch l i eß I i ch
de r  Ges ta l t ungsvo rsch r i f t en  (Ges ta l t ungssa tzung)  vom 11 .  08 .  1980
in  de r  Fassung  de r  1 .  Anderungssa tzung  vom 10 .03 .1988  (ö r t l i che
Bauvorschr i f ten nach der  BauO Nl , , j ) .



\
I
t

- 4

3 - Beteiligrunqen
Die er forder l iche 10.  B-Planänderung wi rd in  e inem förml ichen Of fen-
legungsverfahren nach S 3 Abs. 2 BauGB ohne frühzeit ige Bürger-
betei l igung - durchgeführt. I ,rJährend der öffentl ichen Auslegrung des
L0.  B-Planänderungsentwur fes wi rd für  a l le  Bürger  sowie Trägei
öf fent l icher  Belange d ie Mögl ichkei t  e ingeräumt,  in  der  monat l ichen
Auslegungsfrist Bedenken und Anregfungen vorzubringen.

Durch  Besch luß  vom 17 .03 .19y4  ha t  de r  Ra t  de r  S tad t  W in te rbe rg  fes t -
geste l l t ,  daß s ich d ie 10.  B-Planänderungr  nur  unwesent l ich aüf  das
Plangebiet  "Untere Pfor te"  und d ie Nachbarbere iche auswirken und
die Grundzüge der  Planung n icht  berühr t  werden;  daher  wi rd auf  d ie
Durchführung der  f rühzei t igen (vorgezogrenen)  Bürgerbete i l igung -  nach
s 3 Abs.  1  BauGB -  und d ie f rühzei t ige Bete i l igung der  Träger
ö f fen t l i che r  Be lange  -  nach  S  4  Abs .  1  - rauGB -  ve rz i ch te t .

Die Belange des Straßenbaulast t rägers der  Bundesstraße B 236/4BO
(LSBA Meschede)  und des Verssrarrns 's f rägers "El -ekt r iz i tär - ' ,  a \ / t rbr
Arnsberg)  werden durch d iese 10.  ts-p lanänderung berühr t .
Mi t  be iden v.g l .  TöB wurden d ie beabsicht ig ten B-P1anänderungen
erör ter t ,  d ie  der  Stadt  ld in terberg mi tgete i l ten bzw.  bekannten
Fachplanungen sind bei der Anderungsentwurfsplanung berücksichtigr
worden .

4. lrlesentliche Auswirkungen, Ausqleichsmagnahmen

Die 10.  B-Planänderung regel t  p lanungsrecht l ich d ie absehbaren
Erfordern isse tur  ore umsetzung der  unter  zLf f .  L+2 genannten
städtebaur ichen Zie le  (pkw-parkf lächen Betr iebsgel5nde für
verkehrstechnisch notwendige steuerungrsanragen - verregung der
Trafo-Stat ionsf läche Ste l lp la tzausweisung und LageveränCeru. : - '
im  Bere i ch  des  nö rd l .  Tunne lbe re i ches ) .
Durch d ie Aufste l lung u,  Verwirk l ichung d ieser  B-p lanänderung s ind
keine nachtei l igen Auswirkungen auf die persönlj-chen Lebensumstände
der bisher im und in der Umgebung des Plangebietes wohnenden und/ )
oder  arbei tenden Menschen erkennbar .  idesent l iche nachte i l ige Aus_
wirkungen auf  d ie  Umwel t  s ind durch d iese B-Planänderung n icht  zu
erwar ten.  Auch werden keine neuen Eingr i f fe  in  Natur  und Land-
schaf t  er forder l ich,  deshalb wi rd ke ine Ausgle ichsberechnung nach
S B a BNatSchG vorgenonmen; der Anlaß zur B-Planänderung geht nach
Abwägrung der Berange von Natur und Landschaft im Range vor. Die
10.  B-Planänderung regel t  -  unter  hJürd igung städte laut icher  Erkennt-
n isse/Gründe -  d ie  er forder l ichen bauplanungsrecht l ichen Festsetzungen,
damit  das rechtskräf t ig  e ingele i te te Umlegungsver fahren wei ter  durch-
geführt werden kann.

Win te rbe rg ,  im  März  7994  und  Apr i I  1995

Im Au f t rag :


